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Theoretische Betrachtungen über die Orientierung 
photographischer Ballonaufnahmen nebst der Be­

handlung eines speziellen Falles. 
Von Dr. K. Welgel, Professor an der k. k. technischen llochschulc in Lemberg. 

Die Orientierung einer photographischen Aufnahme ist identisch mit der 
Orientierung eines Strahlenbüschels in Bezug auf <lic im Haume gegebenen 
Punkte. Durch die Lösung dieses Problems entsteh t ein Strahlcnblischelgebi\de, 
das bei 11 gegebenen Punkten einen Polyeder mit 1t + 1 Ecken, 3 (11 _,...... 1) 

Kanten ui1d 2 (n -·· 1) Flächen (Begrenzungsebenen) darstellt. 
Die Ecken bilden die n gegebenen Punkte und der Scheitel cles Büschels, 

ihre Anzahl ist somit E = n + 1, die Anzahl der Kanten ergibt sich aus n 
Strahlen des Ililschels und 2 n - 3 Verbindungsstrahlen der n gegebenen Punkte, 
zusammen K= 3 (n - 1) und endlich ist die Anzahl der Flächen nach Euler 
ff= R + 2 - E = 2 (u - 1 ) . 

Ein Strahlenbündelgebilde mit zwei Strahlen bedingt als ein ebenes Drei· 
eck zu seiner Konstruierung drei unabhängige Bestimmungastücke, jeder hinzu­
tretende Strahl - drei neue, so daß ein Strahlenbüschelgebildc mit u Strahlen , 
das mit einem (n + .l) kantigen Polyeder identisch ist, durch 3 + 3 (u - 2) = 
3 (n - 1) unabh. Bestimmungsstücke gegeben ist. 

Handelt es sich dagegen um die Orientierung eines Strahlenbüschelg-ebildes 
in Bezug auf eine durch einen seiner Eckpunkte gelegte Horizontulcbenc, so 
müssen hoch zwei weitere unabh. Bestimmungsstiicke hinzugefügt werden. 

Die Anzahl der unabh. Bestim111ungsstücke ist dann somit: 3 n - l. Soll 
----·----·· --

in der Horizontalebene noch die azimutale Oi"ientierung stattfinden, so muß noch 
�in. unabh. Bestimmungsstück hinzugefügt werden; die Anz!lhl derselben wäre 
dann 3 11. 

Diese Betrachtungen sind von großer 'Nichtigkeit für die Orientierungen 
der phot. Ballonaufnahmen von einem Standpunkte. 

Da diese Orientierungen nach Karten durchgeführt werden, bediirfen sie 
keiner azimutaler Orientierung (dieselbe i.st ntimlich schon y orhanden) und es 

genügen deshalb zur Ot ientierung einer Aufnahme, bei der u Punkte mit ent­
- Silrechenden Terrainpunkten identifiziert wurden, 3 u - 1 unabh. Besimmungsstiicke. 

Einen Teil derselben liefert uns das Photogramm, die übrigen müssen der 

.
·Karte eutn.ommen1. resp. gemessen werden. 



Bevor wlr die Frage,. wi� yicle unabh. 'Bestlmmiings�tücke uns ein Ballon­

photogra�11m liefert, beai1t\\:Orten, müssen wir etwas näher ·auf Oie photogr. 
ßallonaufoahmen eingehen. 

Dieselben können wir in folg�nde drei .Kategorien· einteil�n: 
· 1. Aufnahmen .-ohne· irgend \v.e1che · .Orientierung,· 

· · �: Aufnahmem. mit der Orientierung "in Bezug. auf die durch d·en ·Haupt-. 
· .  · strahl d.er Aufnal1me gelegte VerHkf\lebene; oder -:- w.�e man sie oft bezeichnet 

:- ' - ·Aufnahmen mit bekannter seitlicher Verdrehut1g. des Photogram mes . von ·s�inet normalen Lage*) , . · _ 

-

. -
. 

· 
· .  3„  Aufnahmen

· mit der Odentietung 'in Bezug ·auf die erwähnte Vertikal­
.ebene und' auf 'c\e1\ Horizont; · o�·er · .Aufua;luuen·. bei denen so.wohl die seitliche 

· Verdrehung des· Photogr3(mmes , als auch- die·, Neigung - �es Hauptstrahles (der 
. ·' . Platte) gegen d10n Horiz.ont bestimmt wuhle"'"'). '_ · . ·· · 

· 

: ·Vnter der ·:Vorahssetzung\ ·daß: ·die photqgrammetri::;�hen Konstan ten bei 
:.r ' . ··der '.Al:ifu�hm�-bekannt·warehi, liefert ul1s ein ·Bal lonphot-ograrnm · 

·: _� ·. --.„ d·et. ei�t�11 J{at�gorie. · . . . · -.-. . · �--· -2 n ..::_., 3; . · · : ·; '. ·�- , - .· 

, ' ;,-.· · :zw·e1fen' . 1,. "·.„ „ 

· 

�· . .  "Z1;..;2,: · · -�: " , · · . 
. „. ·· '. "_;, . ._· „ ._dH_t�:tm · 

„ � · 2 ,i . ...:..·.1 ·�l!.labh.·:Be�ti:mmungsstücke, wenn 
11 dfo .. Anzahl der -am,. Photogramin identifizierten �Put)kte bedeutet. . . ,< . · ·:ßei .der Kennt�js der p.höt9gr:� Konstari.t�it J�a'.lin __ :ma:i� ' n�l)l:tich 'auf ·Grund 

, ). _ .· :ein.es Pßot:ogrammes 'eio Str.ahlenöü$chel .kom;trµieren; .,\,�]ches � wie bekannt -c;_, ·\" · � ·- : be.i •n 
-
StiaJ5leo .2 �; � 3 unubh. Best!mmüng$stÜcke liefert·; dJ,e· Qiientietung-nach 2) 

, ; · „ : . gibt hoch eln Bestimmun.gssfück, die nach 3}' no'ch 'zwei neu�_Bes.tim1nimgsstücke h.inr.u. 
„ -..'".} , �utl kö.hneii wir_. a1.1ch;

. 
le,ic!lt- ;�r11;'itt�lo·, � 'vie

" 
-viefe . Best\1�mungsstücke · fl\r 

,. Jede , At1fr1<ahmekategovie der ·'Kat�e e1Hnom.1ne11, res1� . . g�n:iess.eo we�den mü·ss.en . nf„: : . · „ ·N:ehlnen ,.,wir ·zucrst·anl:-'<laß·-'1ns��die ·K:art'e·hur. tlQii �·G�u:·�,·d�i ß d·er n auf 
� : ' •• :-l ·, - 'i' • ' • ' • . . 1 !- - Q � · 4 ' ' • . - • 

. • . �-� _ ,; ·, . -. ·: ,�le1�1 · Plfotograirl,m· idcr\ti�zie� ten : Punk_{� · Hef�rt; J.tfre l!öhei1iuit�rschiede dageg�n ·:·'. ··:· ._ ·
.� .. -' ·ün( �c����t11:sej�n��1i;.Ptmkt� im Gl:��,d����c gebetY .. 2 .'1;_;""'.7 3· ·ti1fäbh. · Bestimm.ungs -. 

· .  - · stii�ke; ·es -muß daher bei d�t 0rientierm1g .Qe,r, -�. . . .. ·· · ".1\ufiiahmekategarie · 1 : 2·1J_-. .3 :>·n-�h �t�,.6d$.! ·1i >.S, . 
• 11 .2 :  ·2n ...,... 3 � n + l, '. ·" n' > 4, '!-=: 

. . . „· 3:  2 11-........:.. 3 211, · · n'> 3 sein. . „. , ' . . . -· .. . '-'· , - . . . " ''. f .':„;:: ,, "- ;Utlt_er der· Voraussetzung, daß .. die Lage cler:. i·;1 . 9er· �är.te ' gegebenen 
. f? u rl.kt(} : keine $p��ielle· .sei, �nüssen .. bei. der Lösung de� ;O}·�entierungsprobl'elris 

�ei, -Auf1rahm�p ohn�;. 'rgend weJChe �o_:ientierung i!itnd�s�e�s •.. ' -�-
. . .' -�� ·{: 

.
. ·s· P�t\kte · 

. . · ,';'t . ' ,, ·�.'mit bl!1rnnnter seitl. Verdr.' d. Aufilahilt!!,�A.pparatd tnhlde'sten.s 4 ·� '11 
,. ,., „ '· L .C::.: .-. >'h · ) ' ·„. . {bd <;lenen noch außerdem:. d·I� 'Neigung- :·qes ll�uplstr:a:hle.s · 

1 �� 'r„ ·)�:-.' ··�:. (J:tet _:P1ii�te)Jieg�n'.«:J,e1:i: Ho1!iQnt bekari:u(lst, :mln4estens:' „r .. ; ,; „ '.,· '. ;· ·3 ·" 
, im .. 'Gtui�äfisS.� g'egene� ...yer.deß: . - ' · .,, · 

. .. 

' ·  " . ·� · · �.' ": ' .... T..;l,: �. �:. c�: ·, ,.< ·. _ , �· · · �1 .:-� :-f:: • � - ·  • .-�· � ·f:J�. :·;·'� -.; � -� _::1 _:·· ... � � 

" 

. 
«,. :: ' „  ' 

,
'ltr�er'�f.�S�ll A.uf1H�hiw?n wird eine ·a'e.lbsttlltlr:r· '11·irke11de' V öril� httiPg« . .,;� Nive.nu•Jiu.dln

,
et ge· 

."· .· •· nlUJot - -"ebrqu�lit. S. Iuter11. Archiv f. Photogr-mmetrie J. 191 J. Conseils prat !ques ·de -Pholo-topo• ; :'':"/- ·,��_pfäphie,,aeri"µo.e p:i.r.:J. Th. Sncon-�ef, Selte 2071.' ._-: ·• . 
-

„ : ., .· • -_-,11._ •• , . 1 "-.(. . /..- . • - . • . - ' �- , . . ' . „ 
:� J.:� :'' „ ·, ':i' � !�) .Tn" 4er��lben· Abtn1udlung s;• 210 '"bescbrelb't Silco11ncy ·eJüe 'V orrlahtung, -die aolbsttlltlg 
)::" · :·:, ,.-,): 1wl,i'�pd�, -�P��.� .�ilr , unte:i: · 2); anr:efilltrte�.- O.rlenuer�ug, a�cih_� ciie ,· ��igü,i!f( d�s ·naupl�:t!nJip:�' (��r 

. "EJ.iltc);;g:ili:?n. den . IJ()rltoitt angibt < Au·r d'e :a1�sbc2.ü:K.lic��ni'j�tzt)n ��S!�.rrc 1cti ·l!iJ,tirl! Ut�d ·p��t$C'h� 
. }a�d� tfifü�,iiucht'n� y Ofl':iehl ung�n;' Yu:nn„ deri�ltfßr� H( M�g·ß��ng�n ' wer��Jl.; ·,:· '> �. ,_' • - • ': " - .; • • • 

„::. >:: .>',._';t?� ,��.'\: . . „ „,.„„ , '  -. ;" - ·';i . " '' - . .  



;�. f ·� 1,: 

1 5 1  
Sind dagegen auch die Höhenunterschiede der in der Karte g·cp;cbcnen 

Plinktc bekannt, so vermehrt sich - bei 1t gegebenen Punkten - Jie Anzahl 

der unabh. Bestimmungsstlicke noch um n - 1 ; u Punkte geben dann 3 u-'- 4 

u.nabh . Bestimmungsstücke. 
Bei der. Orientierung der Ballonaufnahmen muß daher unt er Voraus­

setzung, daß die Lage der Punkte im Grundrisse keine spezielle sei, 
bei der Aufnahmekategorie I : 3 1t - 4 � n + 2 oder u � 3, 

IJ II II 2 ; 3 ?t - 4 > 1l -1- 1 p 1/ .r 2 J 

11 , 1, 11 3 : 3 1l - 4 � 1t „ 1t � 2 SC j n. 
Wenn also die Lage der n Punkte im Grundrisse und auch ihre Höhen­

uhterschietie bekannt sind, so genügen zur eindeutigen Lösung des Orien­

tienrngsproblems: 
bei der .Aufnahmekategorie l. 3 Punkte im Grundriß und 2 Höhenuntersei iede, 

„ " ., 3. 2 „ „ „ „ 1 Höhenunterscl1iecl, 

während bei Aufnahmekategorien 2) zwei Punkte im Grundrisse und ihr Höhen­
unterschied nicht ausreichen, sondern es muß noch ein unabh. ßcstirnmungsstiick 
·- z. B. der Höhenunterschied des Aufnahmeortes und eines der gc?;ebcncn 

Punkte - bekannt sein. Dag·cge11 ist die Lösung bei 3 im Grund1·issc gegebenen 

Punkten und bekannten Höhenunterschieden schon iiberbestimmt. 
Nachstehend sind die Ergebnisse unserer. Betrachtungen tabellarisch zu­

sammen gestellt. 

... J. ::e:±!2LL: 
� ähere Bezeichnung 

.� ..<:: d e r Orlen1ierung des ... t:I t?o � Apparates bei der 
'1J 0 � :;; Aufnahme 

c:l 

Anzahl der uuabh. 

Bestimmung ·stücke, 
die der Karte ent· 
nommcu rc p. ge-

messen werden 
mi\sscn. 

--�------- ·----· - -· --· - ----�-··· � -· 

Die k1einstc Anzald der zur Oric111iernng 
der Aufnahme in der Karte zu illentili­

zicrcnrlen Punklc 

wenn nur ihr Grund­
riß zur Vcrfüg-u11g 

steht. 1 

wenn ausser dem 
Grund1 isse noch ihre 

11 öhcnuntcrschiede 
btlrnnn t sincl. 

) .  kdne. 
- ··-·---·-----·-·--·-· 1 ··-. -- -·· ·-

11+2 5 
- r- ---- - 3 --·---·-

z. 

orientlert in llewg 

auf die durd1 den 
Hauptstrahl der 

Aufnahme gelegte 
Vcrtikale'bene. 

II+ 1 

·--· -·-�------- .„--·-- -

orientiert, wie die 

Kat. 2, und noch in 

Dezug auf den 

3. llorizoi1t. [Die Nei· 

g-uug d. Hauptstrahles 

(d.ei' Platte) gegen den 
Horizont bclrnnnt] . 

11 

4 

, 
1 2, wenn jcdocl111od1 
1 1 ein unahh. ßtslirn-
! mungsstild; zur V cr-

f iigung steht, oder 
3 mit nur einem 
l löhcnunt erscliicdc, 

(da hci zwei H. U. 
iih 1 hestimml). 

2 



�; ' 

:�ic Orienüc'n1ng.ctn der Dallo.nauf11alimcn \i.·urden von vielen in der Literatur 
der Photogramm:etr.ie wohl bekannten Persönlichkeiten,' wie von .Hofrat Prof. E. 
Dole-zal;,> Prof. Fi n s�erwal dcr, flauvtrnann Th. Sch eirnpfl u g> Haupt: 

. m:ai1t1 'E; R. v. 0 nll, J. Th. S'a-c 0 n:�'c-y, R. r Th'i e i' e . .  und :in1 k. U'. k. 
Mititärgeogtaphischen Institut vom .'Ob�roffizial 1 · T s c.h a n1 l er. und anderen bc-

. handelt. Es ist auch <la!-.halb nicht. der Zweck·. dc.r vorliegenden Abhandlung, die 
.. · c:inz.efo.eri Niethoden dc1� Orientierungen zu. besprechen; cli.e von mir angeführten 
, Erwägungen solien 1u,1r; darilbe1· 'Klfü:ung br'it\gen, wann die Lösui1g ..- bei keiner 

speziellen. Lage oder A1111ahme iiber die Höhe der i<lent'ifizierten Punkte - ein- . 

, �J�iltig d'urchzuführen sei - und ";ann bei ihr ein Ausgleich1.111gsproblem vorliege. 
·· . Zuletzt will ich noch einen spe;dellen Fall besprechen, �ämlich die Orien­

tienrng einer i3aH01rnufaahnie bei. zwei ;in dei;' Katte identifizierten Punkten, wenn 
... 11och d�zu ihr HöJ}enunter.sc hied ·bekamit ist„ � . · _ · .. , i, · ·.1 " „,.._ , _"Nach:'.derhf1�üheren. Be�.in�rktinge�js� di-�_Lösung '·die�e� Aufgabe nur dami . \/;: : · rii;lfgHcll; �,�1�nti'e�n�. Balio' i 1 aufr1 ahm e - a'ei? Kafog.or'ie\"3)::vötliegf ;'. in diesem Falle 

1 · · . .  �:,. nui.ß,,sQ\•/ohf. det·G'nindriß, al.s. aucll.dcr; Aufriß� 'des···be'treffende1if:SfrahTe1ibü ndels 
·:b'e'kann:t sein .' 

�-
' . 

. ' 
• " . "· · ' ' - • • • • ; • . 1 

Dieser F111l ist insofern. interesSml't, als ·er uns auch bei n.ur ·genäherter 
·Orientiierun;g de§·.Aufna.htn�uppai:ates iiach-3). qie genäherte.La.ge. des Aufnahme� 

· ·. or.tes, zfr .hestim·men .. gestattet, was bei: :a.Ucri 01•ie1itlerungsmif gaberf die 'Lüsung 
'''csentlich erleichtert. 

· · ·· ·r 
Die n�id!s_tfo]gcnde 1�echricrisc,he Lösung , der :gest�ltten Aufgabe. liefert 

ein.fiielre· ��ö,rn\ t�ln , die sämtlich mi_t ,Hilfe. ·:der Logarithmen· ,besti1nmt werden 
)ö1111 � 1 1 � ·: "'.' , · :';,; ·' .: · · · .,_ . · · ,'.' - . -,„: ;: • . . � 

·" ,; ·Zuerst "'":iU ich_ clie A1,1fgabe, ·durch. ,-die ,�Ann;th,me, daß ... peide ·Punkte i.n . 
. · · gl�)i�r �f' ·"Höhe:lieg: h ; '.yerei

.
nf�ci1�n . . we;!;l. 'sicl1 &i'ru1 d:ie':J3ec:�J1u�g

, )e:sonders. ei11·. 
�-; fa�l't · g·�� t �H�;t: , „ D�r· F U,ll mf� .vc1�sc11iecfone:n Ffühen:. der. .beid�1i: Punkt �. dess�n 
. '!' l',�Cho�r.i.sch� Bchai1d)ti1ig si�h eil$' _an' dc'!1- erst�n a1tschlit!ßt;: .;wird - als zweiter 
- ,/-.EaHli ß'eriicks,icll tigf (Schluß folgt.) 

·R Uok wart se'i n so�h n e i deri l 

·. ·'.': . �"� .... - .„'von Ant�n Tranqu UUril,· k; .k.: Agrnr-Gc ometer
·

· 1n Gm.ul'ldeil. , 
�. 1�;·„ ! ·,;:. :; ' � • 

' 
- .- • • • ' - ' <�-. ·._ . ' 

. .� 
. 

.: ·: . - . 

(F'art·setzu,.ng,) · 



Jg (J'2 - J'1) = 3·025·0026 lg (.1�\l - .r1) = 3·280.5078 
- lg si�t wl,2 = 9·686.1405 - lg cos t01 ·:i = 9-9+ 1.fi440 

-----�----- ----·-- --

3·318.862 I -� lg .1'1 •:! . 3·338.8629 
Jg (118 - J12) = I ·903. 1985 lg· (xa - x1) = 2·963.3108 

- Jg sin w2,;i = 8·938.2455 ·-Jg· cos w�1:1 � 9·998.3598 

2-:-964-.9-s-30 -� lg-s��:�- · - --- - -----2�9-64.9s 1 o 
cr = W211 - W�,:J = 14·5° 58' 5 5'' 

Berechnung der Radien R1 und R� 
r 

2 R = - � � -1 S!T1 rJ.. 
Jg s1,2 = 3·338.8625 

- Jg sin -x = 9·940.8377 
------------ _____ __.__ 

lg 2 R1 = 3·398.0248 

2 R1 = 2500·49 m 
R1 = I 250·24 m 

2 /1 - S�_'R 
\,)- . ( " Sill fl 

Jg.��·�= 2 %4.95'.20 
- lg- Sill � = 9·854. 7 143 

Jg· 2 N:i = 3· 110.2377 

2 R:J = 1288·95., 11t 
N� = 644·48 m 

153 

------------ - - - ·-·�� · · • •  •-P--• ---··- ---·------· � 

Berechnung der Winkel rr, b, c aus 6 111,, 1112, 1'2. 
-9: a = cr - [ 180° - (ix + ßl] 

-9: f1, = J 45-U 58 55'1 - 73o 32' 03" = 720 26' 52"; � = 36° J 3' 26" 

b -+- c <t ---= 900 - 360 13' 26" = 53o 46' 3Ll" 2 
_ . b - c R 1 - R2 .a t g ---·- = - )-·- --)- . cotg 2 At -!- A� 2 

R1 - R2 = 605·76 "" A\ -f- RIJ �= 1 894·72 m 
Jg (R1 - R2) = 2·782.3006 

-Jg (/?1 + R�) = 3·277.51�5 I 
- . 

9·50+.7555 
)::: !�-�---c = '.?311 34' 43" . 2 

a + lgcotg2=o-J35.1747 -9: �J; _c = 530 46' 34" 
"' 

. -·· -------- <t b = 30° 1 1' s 1 ·• b-c 
lg tg-y-- = 9·639.9303 -?J:c=77°21'17" 

-------�---·--------- -- ---- - -- ·--------- -- .. 

/� · - �i11_((J J- 0 !' Berechnung des Hadius \ . 1 - • 1, • \.„ • S l ll O • 

lg sin ({J + c) = 9 923.3300 
-- Jg sin o = 9'484·3038 
---�----�-· --

0 439.0263 
-j- Jg R'j = 2-809.209+ 

-�··-----------� 

lg N'J = 3·248·2356 

R:1 = 1 7il·07 m 

2 Ra= 3542· 14- 111 



ßerechnung· cier·. Leitstrahlien riach 1 P0• 
· 1''10 = 2 Ri'. 'sin (a + b) 

log� R1 _,.;. 3<398.0.248 . 
+ l�g sin .( ": ) :;;:: 9··999;�34-8

� 
· log 1'1o = 3•397,.9632 

· i''20.= 2 Ri • sin b __..'. 2 R2 • sin c 
··· Jg Z Rt = 3·398.0248. lg 2 Rh.' '3· 110;�377 
·+Jg sin b ·• 9"70 J .5526. · ·+Jg sin c · · . 9·989·332;6 

.._..._ �,,___-::..„.� �-· -------
' lg 11'20 � 3·099.5774 Jg 11'20' . 3·099.5703 

--�.....,..,....'---·- ,,..-.,..,-------- --
. . l':30 �"2 R2 • sin (ß +.c)-;,.. i R3 • sin J 

. , · lg2)?2::;;:.:3·1t0.2377 . l'.g2·R&=-3·549.2657· 
'.„ -t_lg.1.si1Hß �- �f- 9·923.3309 + lg ßin. �=; 9•484:"2038 ... F:_. -

• . '.:: ... .. ' :. · � · - ��- -� ... ,�-::--·· -- „,... _ _  , • - . - . . . . .  L. · ·  · .·�-'. � . .  ·:: . · 1g.ii:0 0 . � · 1 ·033·S677: . .  · · � .. '&/ · . :•. � -··' .. .... _.·- .·'"''·' .. . _;-- . __ . . �,.._ ' .. '! ��-

........__....._.;...._.....,...;..... 
1(>10.....;, 1°09121" 61

.
05.5'·24'.'.=1(>20-.olP55'24" 

1Qso �. · ro32 ..._: c _;_ 1Qso + /3 
··· J84° 58' 35·., · · '· ·„ ··6:1° SSi 24'' 

· -'+- 77°'211'.17;'„ ."· -�45'041'54" 
1 • � - '. . ' j ... . : � .. -.... 

107° 3_7• 1 Si• - l·�S� _.. l ö7°
,,
S7' 18'' ' -�, ,� 

·13.��echn.ung st��- „Wink�1 � ·�11d. 1. :: ·. 

-..;,· . ' ,. . . . ' � 
· . . . 'sifi �· . sin 'Y/ 2"20 = 11'1rn· • -� = J\1 1 11" ..-:-....;.., 

. . . smx · srny 
sin X' . sin r. 'l ''iw . . .  . 1 

---- _...... -----�__...._ ........ . - ---. sin y - s.in ·11 • sll,3 � tg 111 
. '.Nun .ist -die Sttmine .r. + y iu bilden, c.la x .;_ y = 8. bekailnt ·ist.· 

x +y "";J;' y .· 
. . , . " . . . , . . 

. -tg . . . _;_ tg·. � . .  t�i'{7f +- 450) �< '$'! ',· ' ' • .  ·. 

: ·i�t� . .  ;- . ,; -' . , '. 
' 

:, ,\, ·,:· . · I� '1� .�. :·� · , - ' ... . ·� '' " · ' �· 

: · ···,. : ." :' ·\ . .  'f�.:;!;(i:·„+1!,:.;:_.57'049'56''; 11,, ,Jsoo+.o�(ct+r).=22.7°27''45'' 
1 :„_ .. � . „„ < : . ' ' . ; :� ' . . .� >. < . ' . l •• �," • � 1 „ : '.� '.. ·�-: ""\ ·. . .,.-!,.� - .- ; · -. „ i • ,· . :><.}.f, <. 4 . �>:·„.:· , . (Berecb11ung;_ d:es Ji1lfsw�nkel� fP.;)„> .. „ „ ..

. ·;:' „:.:·,:.„ ··r ::. : ,„ Jg ß.in s'<l;:r ?5'2•964.9�20 . . :lg 11·20. = 3·09�·.S.138 
!· 

• :.k·ig r;Jn 11 � 9·s·67.3703 · · „: .� . · " :};Jgsin:��� i9 ·�27.6�33 
__,,,----�„--L_· --�____,__,- ' ,_ ·'!"'-...,_..:.:....-�-.......... -�.:. . -

· .  · · .· 2·s32:32zs 
· 

.., .„. 3'.021.1911 · " . :_'3.9·21 .. 19
.
7."t ' ' '..' .> . . . . ' ''lf'-:3>2°:33:2211 

,· J -- ' ' 



+ lg tg (1/J + 4501.= 0·656.26 l 8 X - J' 
--- ') - = 8° 52' 4.5·/ 

'ljJ +· y . � -Jn- tg-- --- = 9 8::>().00 r G .X= 44° 1 Ü' 3·l" 1'"l 2 
y = 2G0 25' 04" 

Berechnung der Lcitstl"ahlcn nach 'JP0. 
sin r11-(c + (� + ?'fi sin (y + rn ·•· � t ·- · - - - - - - r 1 :i oo - t 20 • . si n .i; - t : o . s in c)' 

Jg 11·to = 3·099.5738 Jg- 11·:Jo = 3·033.5686 · + lg sin [tJ - (c-f- ß-+- y)] = 9·990.3910 +Jg· sin (y -1- O') = 9NJ7. 55 l 9 
3·089.9648 2·731.1205 

-- lg sin .r = 9·843.1494· - lg sin ä = �)'484.3038 
----------------·--------· �· ··•·· ···---- -··- -- - ·-· lg 12r00 = 3·246.8154· lg l:l1·00=3·246.S167 

sin � si11 '/ 
21'20 = 11"�u 

• si'11.:r = J�1:J . si11 y 
Jg 1"20 = 3·099.5738 Jg· .1'2,:1 = 2·9(i4„9520 

+ lg sin � = 9 927.6233 +Jg sin ·1 7  = 9·867.3703 
-----· --· -- -··----- --·· . � - - - - - -

3·027. l 97 l 2·832.3223 
- 'Jg sin .1: = 9·843.1494 ·---Jg sin;1 :::= 9·648.2752 

lg 21·20=3·184.0477 Jg :i1.:Ju = 3· 18-L047 l 
sin ?' hin (17 --J') 

:.i1'ao = tl':to -s-;-111 -� = s�,3 
. u Sill)' 

Jg 11':10 = 3·033.5686 
+Jg. in 71 = 9·322.6262 

2·356. l 948 
- Jg sin o = 9·484.3038 

lg 2„30 = 2·8'71.8910 

Jg- S:i.;J =-.::: �·%4.952() 
·+- lg Sill (iJ -- ) ') = 9-55.S.2 I l :1 

2·520. 1633 

- Jg Sill)' o=.::: 9·{j4B.27 52 
Jg· :!':10=2·8i1.8881 

und aus Ha<lius N,1 
21·90 = 2 Rn . in?' 

lg 2 R3 = 3·549.2657 

+ lg· in 1' = <}322.6262 
- -- ...... . „„., -·•-• --- ' •w• ••• ........ •-•• 0 -· 

lg 2i·flo = 2·871.8919 

12rou = 2 R11 • sin (J' + rY) 
lg 2 R� = 3·549.2657 

+ lg· sin (J' + ö') = 9·697.5519 
Jg· 12'.01 = 3·24G.8 i 7G 

ßerechnung der Polarn·inkcl Q nach �/>0. 
12Qoo = 1Qo3 + ']' = �9oR - ö' + l 80° 

iQ30=287°37' 18" �90:1= 137°30 50" 
-f- y = 120 os· 02" - o' = 11° 4S' 30'' 

1 19° 45' 20'' 

+ 180° 

1:i(loo = 299° 45' 20" 

155 



- < . 

'2Q20 .......; W113 + 54ö0 
- ·11 f y = rou + a + b + -� + g „ 

c1>23 +· 540° = 544° 5 8' 35 '.' ro� 1 = l 5 0° 5 7 '  30" 
+ Cr -:- �/) = -· 20 1 ° 02' 4 1 " · f c� + b + x  + ;) = 1 92° 5 8' 24" -----

-
· � · i!P ö - 343°  5 5 · 5 41': · 

. 2Vllo · 343° ss ·  S4" 
ii9ao' � 1(>30 + .l 800·+ 8 +· 'J' = Ws2 - ?] 

i Q3o + 1 80° = 2 s 7 °  37 ' ' 8''  m3 11 ..:_ 1 84° 5 8 ' 3 5 "  
+ � + 1' = 29° 5 3' 32'' · · - 11 = 2z10 2 1 1  45 " 

2900 = 3 1 7 ° 30'  50" 
' 

Berechnung der Pr;ojektion-sglekhu
.
ngen

_
: 

. 6. Y1 :;:;; 1 1·10 ,..::;;i n 1 (> w i 6. Y1 = 1.,..110 • sin·
1 Qllo i  6. .Yu = 11�3 0 · sin lQgo · 

lg 11'10 = 3 ·397.9632 ; ' lg 11·110 · •
. 
:3 '..099. S 7 3 .8 ; lg V'30 - 3 ·03 3 . 5 686 

'
· 

. J g Si ll i�1 0
.
= � ·304. 7433 J Jg sh� 1(>1!0· · . ' 9··9:45 .62S;!'; · 1g sin 1Qßo = 9:9.79.  1 276 

· :. „: .  - �„ ·�hr .,6 · .;ir ·� J::.,, �)2.7065 � · Jg- 6 J'2 �-:o4K .  t 9Q2. · >J� �-Yu �, fo 1 2 .6962 
� ' . *" • tt "'"'- .„...... _.. ' (. '..:'. ; ' . 

! . , „ .6�.r1 = :i.1't-o · cos :i.t?to ; D. x2 = 11:20· · co8' 1<12ci i 6. xa = 1rso · COS 1Q00 t • ;ß" < • t . . . . • . �.. ' •. . ' ·· · · 
. . lg .t 1·10 .....'... 3 ·3� 7 .9632 ; . J�. 1r110.= 3 •09'? .. 5 7 ß8 ; . Jg �?:80 =. 3··033 . 5 986 
1g c6� i(J10"� 9"999.9 U 6 ; Jg co"S 1Q20 = 9·672 . 70Ö5 ; Jg cos 1(>80 = 9 ·48 1 .05 5 ·9  . 

, . ; : lg .6 .ti �·397 _. 8 748
-

. ,Jg 6 x2 F 2·7·7? 21
·
�3 . : lg ;6 .i-8 � 2 · s:1 4.6245 

-��....---.,:- . - . . . ��-------· · .6. :Y.{ � 1 2 1'0Ci • sm 1uQoo ; 6. Yo . ·. J!f'jo •· sin 1•Q20 ; . · f;.y� = 11ruo · 

' sin sQilo 
. : , · . ·  lg ,_�;·00 � 3 ·246. 8 1 66 ;  lg ,1-�·0 --:- 3 ; 1. 84.0�74 ; ' ·· 1g 21�sir = 2ß 7 1 .8903 

· : ,' . . . Jg .. sin .„ll�oo == 9·938. 5 9 5 1. ; Jg  sin 2()20 = 9".44?i l f94-; lg sin 9(>30 = 9 ·829.5684 
c ' - . .. 

. lg.�Ä-.;j. ·' 3 ·  f 8 5 A  l l  7 . lg  &·�,!) =·
2·6:?6. 1 87 8  ' . . " ig fsy�· � 2�10 1 . 5 587  

. „ .�:<· ; ;. _, ' 0 )l'in·,r,& „ .  · 1 �':00 .'.lcos n(>oo ;:· .6. tttr. ""."- �'�. 9 ; . �<?� �9116 i · • 4 Xo ·= B1•3o · �· cos a{>ll1l° 
1 • • . ' . • • • ·. Jg 1�1·00 � 3 ·2'46·8.p ;i� ;„ : lg :21·iQ :;:;;:;· ?; J;8�.·0f74;  .',._ 1g t''s0.=p' 2· 87 h8903 ' 1 "' .- li\ ' „ � . �f, ' - -· ,t � - ,, - • ·• ' � ' _- ":"' . " - . - • • 

'.· :: . . .. · '· · ., '· 1 g:c o� 12 ��6 = 9·�95 . 7449 ; lg cos llQ20 � 9 ·9_8 2.69 � 8 ;  }g. c9s· :1�a.9,�"9 · 86 7:? Z 7.3 
."':� : .<' ·:' 1g',t& ;;.* � .2"94 2J6:� -� ·· · Jg 6,x� -' � ··1·6 6.74.Q2: _ lg.6 .vu . .  z·.7 39.6 1 7 6 

·. Berechnu ng · der Koordinaten „des 'Punktes · i P0 • 

· .  Ji1 :..... + '8.724:73 �n , .i-1 = - 86·2:2 :94 m 

::&11"= .+ so·43 11t :_6 -r1 '== •"'.'F 2499·62 '"t. . 
' ...-----.- ' 

, . 1.:t-:9 7.:� 6 1 2·3:34 11� . 
' 'x9 = :,....;.. 67' 1 5 ·2·� 11i' ·.· "� X2 = -� �:5; p f ·9 3 ni' 
· ·n · .,.. · .,. - r·· 

: •. 1Ko·;„· , _:_.. .� l  23 ·3'2:nt� 
·: :.i-:6 -;- 7"'' 5 7$6�26 m 
z:x . .:e8 . ,_. 4': 3' �7_'06 'm 1· 

..,._ ' "...;.:,.. 
: 1�0 = -, fl.l 23 · 32 m 

. • ' ! . ' ' 



2y0 = + 7 242 ·62 m 
)'2 = + 7665 ;47 1/l 

6 )'5 = - 4 2 2 · 85  1IZ 
-. �------------ ---

2 J'o = + n42 ·62 m 

Y:i = + 7 745 49 m 
.6 J'o = - 502· 8 7 m 

� 1·0 = - 5 24 7 · 20 m 
.l'2 = - 6 7 1 5 ·25 1ll 

6 -1�� = -1- 1 46 8  ·Q.) 1lt 

2 ·T'o = - 5 .:?�t J < �Q 7Jl 
X:i = - 5 7 96· 2 6  1)/ 

6 Xu = -1- 5+9 · 06 m 

2y 0 - + 7242· 62 /lt �.1-'0 = �  5 .:?47 ·20 m 
1)'0 = + 8 7 7 S · 1 6  m, 1 .i-0 = -- 6 1 23 · 3 2  m ;  

; • • 9y0 = + 7242 ·62 111, 2 .Y0 = - 5 24 7 · 2 0  m .  

Unter suchungen 

1 5 7 

Uber die Genauig keit  des Zielens mit Fernrö hren. 
Vou Alfred Noetzll,  Dipl .  Ing. aus Höngg (Zürich). 

(Sc h l uß ) 

Die Pyra.m i <len,  d ie  drei· u n d  vierse i t igen,  werden gcg·e nwärtig m eisten s  
wei·ß gehalten ; oft sind si e aber m i t  e i n e r  schwarzen Sp i tze versehen ,  d i e  das 
S ignal gegen helle n Hin tergrund sich tbar mache n  sol l e n .  für  gewisse Fii l l e i s t  
diese Anordn u n g  genügend,  ja sogar sehr vorte i lhaft ; sobald abe r  in  Fo lge 
gre l ler Son nenbestrahlung die weißen Fläch en seh r hel l  erschei n e n ,  oder w e n n  
d er Hintergru nd auch d u nkel ist ,  wird d i e  schwarze S p i tze  11 nsichtbar ,  u n d ,  w i e  
skh l eicht  einsehen l äU t ,  werde n sich d i e  Bel euchtun gsph asen i n  v i e l  stärkerem 
Maße ergeben,  al s wenn die beleuchtete Pyra m i tlensc i te  e i n nach oben m i t  ei n e r  
scharfen weißen Spitze versehenes Dreieck b i l uet. E i n e  b e ::.sere Lösung w1ire , 
die  Basis jeder Pyrnm itle n fläche i n  einem clu rchgehenc.len , e twa 20 b is 1 00 cm 
breiten Streife n  schwarz zu h al ten u n d  bei  Pyramiden ,  d i e  sich für al le Sich ten  
gegen . d e n  Himmel  abheben,  überhaupt n u r  d ie  ob erste Spitze a u f  e t w a  20 bis  
50  cm weiß  zu lassen, indem ganz schwarze Pyrnmi cl c n , w i e  s ie g·egenw:ir t ig h ie  
und da i n  der Schweiz angewe n det w erde n ,  s ich  gegen d u nkle Wolken eben 
auch n icht  abh eben . G anz w erde n  sich aber P h asen ersche i nu ngen u n d  d aher 
en tsprechende A u ffassu ngsfehler bei Pyram i d e n  nie verme iden  l assen ; vom Sta n d ­
punkt d e r  Beleuchtungsphasen aus i s t  daher d i ese S ignal form u n bed i n g t  zu ver­
werfen . 

Ein zweckmäßiger Ersatz w ürde s ich erg·eben d u rch d ie A n ord n u ng 

nach Fig. 1 S. . 
· Das g r o ß e  S t a n g e n s i g n a l  zeigt i n  Bezug auf Phasen wirku n g·c n äh n -

l iche Verhältn isse wie <lie Pyram i d e n ,  inde m bei b esti m m ter Ri chtung d er Son n e n ­
strahlen die e i n e  Hälfte des Bre tterkreuzes g u t  beleuch t e t ,  d i e an dere  besch atte t  
und daher fast unsich tbar sei n  kann. 1) D i eser große Fehler, der dieser Form 
des Signals daher anhaftet, kann sofort  g·choben werden dadurch,  daß man die 

1 ) Vergl. Fig. 1 1 .  



,' S.pi t·z� : d �s:·ßretterkreuzes n ach ·uJlJe�- riCli tet. 1) - Diese Anordnung bes i tzt  im 
weifor�1. den gmßen Vorte i l ,  daß _ d ie  Sign alstange eine  scheinbate Verlängerung 
d,e_r ·Bt'etterkreuzspi tze : )Hdet, w�s daher die Vo1:teHe d.er_ Parallelstrei fen- und 
KeH:for1� · eines �zielobjekt�s in sich _ vereinigt .  Man .wfrd näml ich i mmer, sol�nge 

· _ es ·:e:li'e schei-nhare Dicke der Sta1�g� erfai.1b't; d iese fotzfore
. 

"durch Bisekt ion poin­
tieren ; wird bei gri5ßerer Entfernung, oder wen iger g1i ter Beleucb tutl•g die schei n ·  
b\{�c D icke der Stf\nge zu 'gering� um � ein s i cheres EinsteUeQ' z u  gcstn.tten,  so 
·kann d ie Visur ausgefü-hrf w'erden- - durch halbieren des WiAkclS der Spitze des 
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übrige aber i n  weiß zu hal ten (s.  l" ig .  1 4) .  Das Verh ä l tn is d e r  G rö ß e n  der  w e i ß  
u n d  sch warz z u  bemal e n d e n  Fl ::Lchen h ätte si ch n at ii r l i ch spez i e l l  n ach der  vor­

h errsch e n d e n  Farbe <le H i n tergru n des zu rich t e n ,  d.  h.  z .  ß .  rti r ein . ' i g 1 1al , 
d a.s sich fast für al le S i chten gegen den h e l l en Hi m m el a.bhebt, so l l i n  d e r  H aupt-

. 
·
sach e d i e  schwar�e,  fü r ein  anderes S i gn al , das l i au p ts!Lch l i ch dunklen \iV al cl etc . 
als H i n t ergrun d  hat, d i e  w e iße Farbe vorherrsc h e n .  Doch  wird es i m me r  von  

Vor te i l sei n ,  weder d as ei n e  n o ch das an dere Ex t rem anzu wen d e n ,  d .  h .  z. B .  
trigonom etrische Ho chp u nkt e au f Bergspi lzen n i e  g-anz schwarz1 S i g·n a '\ e  i m  Tale 
oder au f wen i ger hohen ßergrücken nie g'ln7. "· e i ß  z u  ha l ten .  Es kön n e n  niim­

l i ch Wechsel i n  der  Farbe des H i n tergTu n d  s ei n treten ( z .  ß. d u n k l e  Wol k en 
h i n ter ei nem Hoch punkt, weißgrauer Dunst  h i n t e r  e i n em Sign ri.1 i n  der Tiefe), 
d i e  die Sichtbarkei t des Signals  u n m ög l i ch m a c h e n  k ö 1 1 1 1 l  n. K o m m e n aber  be ide  
Farbe n vor, s o  werden bei  gün st iger A n  rd n u n g d e r  mi t  d e n  resp.  Farb en  be­
m al ten FHich en i n  d e n  weitaus meisten F�i.l l e n  e n twe d er die  e i ne o d er d i e  an dere ,  
sehr  o ft aber beide Farben d ie  S i c h t barkei t d es Signa ls  ermögl i ch e n ,  und e s  
werd e n  speziel l  d i e  i n  sch warz geh a'l t e n e n  Tei l e  Jas E i n t re t en v o n  I Jck u c h tun gs­
phasen z u m  größ ten Tei l  verh i n d ern hi n n e n .  

Fii r Signal isi e ru nge n  e x p o n ierter Pun kte  ( z .  B. au f Bergs p i t z e n  e lc . )  d i e  

d em Win d e  stark atisgesetzt  si n d ,  dürfte e s  am P l a tz e  s e i n ,  d i e  sons t a l lgemein 
gebdiu ch l i ch e n  Abmessungen d es Bret terkreuzes d ah i n  abzu U n d e n 1 ,  daß d ie  'Breit e 
·wo mögl ich  ver m indert ,  dacregen die .Hö h e  i n  der  H i ch t u n g  der  S t an ge vcrgri 'ißcrt  
wird.  fu d i esem Fal le  i s t  es geboten , d ie  u n lere l-Hll fte des Bre t t t� r k rcu zes i 1 1 
schwarz , die obere l:fälft e  in \\' e i ß  zu h a l t e n .  TJ m  ei n e  eve1 1 t u c l l e  T:i.u scl rn n g  i n  
d e r  A u ffassung d es Si g n al s ,  7..  B .  d u rch den d i e  S t ange h al t e n d e n  s o � .  « Ste i n -

. nit t nn » ;  zu vermei den ,  w ä re es e m p fch l e ns\\'ert, aucl 1  h i er d as ßret t e rk reuz u n tl�n 
in e i n e  Spitze auslaufen zu l asse n ,  wie d i ese Anon. lnu ng ii b c l' h a u p t  be i  al l e n  
Stangensignalen ge troffe n werd e n  sol l t e .  

4.  R"r:·s1tl/ale und hJZft·en1.1tJ5m. 
D i e  vor.l i ege n d e n  Plnse n u n tersuch u 11gc 11 , L1 1 1 tcrs t i i t z t  d u rch d ie  f� esu l t a t c  t ler  

reinen Zie lfehlerbest ini m u n ge n , berech t i g.e n  zu fo lge n d e n  Sch l Lissen u n d  J\ n ­
. regunge n .  

Säm t l i ch e  drei d i m e n  · i o n a l c n  ignal i s icrung n d e r  p;co cl i L f o ;ch e n  B �0bach -
· ti111g;)tec h n i k  bew.irken bei g·ewisse n Beleuch t u n gen sys t e m a t i sc h e  Fe h l er bei m 
Poi nt iere n .  E i n  a.l lgem ei n es G esetz ti b er d ie  G r " r3c u n d  d e n  Ver l a u f <l i escr Fe h l er · 

ei n A üsse Hßt sich bei der auß  rord en t] i c h e u  �fan n igfrtl t i g·kc i t  d e r  s ie be w i 1'k:e n dc 11  
U.rsachen n ic h t  aufstellen .  Da so l c h e  Beleuch t u n gsphas e n  ::tb c r  i m  S tan d e  sin d ,  
sys t e m atische Verfälsch u nge n Jer Visuren  /m c rzeurre n , d i e  u n t er U rn sfan den 

sogar ein meh rfac h es d es re i n e n  Zie l feh l ers erre i c h e n  k ö n n e n ,  i s t d as H au p t· 

augen merk damu f zu r i ch te n , Jerar t ig·e Feh l e r  i n l l ü sse w o möglich z u  v e rh i n d e rn . 
Eiue g�inzl iche Verm e i d Lt n g  v o n  B el cu ch t u n g·s p h asen l i lßt  s i c h  n u r  e rre ich e n  

uurch d i e  Anwe n d u n g  e b e n e r S i  g- n a 1 i s i e r u n g· e n .  D a.  de1· G eb ra u ch v o n  
Hel i o t ropen völ l i g  abh ä n gt von der B e s t rahl u ng- d ur c h  d i e  So n n e  u n d  desha l b  
seh r zei t rau bend u n d  kostsp1e l ig i s t ,  si nd Nach tbeobac h t u n gen n ach k ü n st l i c h en 

·Lichtquel len ei nzuführen .  
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. Di.e Pyi;�.mideri, die ·dreisei.tigen ·mehr als die viersei tigen, sind nie gänzl ich · 

.. l ieh·· von· Ph'asenwirkungen zu befreien ( v:on diesem Sta!Jdpunkt aus ist dahe r  
ihre A�1��0-d� 11g z.u  venve.rfen. Etwas :g-ün�tig,cre Verqältnisse,· als sie �ie gegen­
,wartige' Ausfil!Jrung bietet, sind dadurch zu erreichen, daß di·e untern .Partien <ler 
. Sehenfla�h·en ·entsprechend der Farbe des 'Hin·�ergrund�s in größerer oder kleinerer 
: Auscleliotmg schwarz be1nalt wer<len·. 

· · 

. Bei Stangensignalen · ist i n  · jedem ·FaU ein Teil der. Stange schwarz zu 
h�Hen ; vorteilhaft betrifft d'ies' ein;e Länge von 1/9 1fJ di�ekt unterhalb des Bretter­

. kreuzes. Je 11ach der v9rherrs'cl1endeii Farbe des Hinterg.rundes' soU eitle größere 
o.der geringere Fläche des. u n t e t  e n ' T e i  ü �  s " des BreÜerkreuzes schwarz, der 
übrig b1eibende obere Teil sowi·e der R�st <l·er Stange , w�il3 bemalt werden . 

. „ Es �wä.re vortei lo'aft, �ie J3retterkre'Uze sämtlicher. Stai1ge'nsignale mit einer 
_.:�ich· · u·nt,en gehen:den Sp i tie , zu · ver'sehen ; d iese Spitze sol�te in der . �egel 
; sth \vari· bemalt sei�n . · „ · . 

•• „ • ' ' „.'.· • • · ' ·• • .  

�-) 

. 1. Büoherbespr�otilltigen . 
. . Zur , Reieft�lon

. 
g(1laogen nur

. 
Uücber, "".�khe ·· ae·r .'l�edakllon der 

. Ö s t e r r: ' Z e f t s c h :r 1 f t f ii r ', , · , · �· · „( " · ' v e r m e s s u n g 's w e s ·e n  zilgesend.et werd.en. 
· · 

j,il-. 
. . �._· . . 

:c�; ' . . . . . - . t • :. ._J 
, . 

�- ' • � . , , / 
• : ,• 

:. ":: \;, :. · .:, ::, „, ,liHbli:o theJ<:s�Nr; .5 6- L  Fra111t Johann„M.il 1' �  e r,„ Kgl. . Ob:ergeo1neter i.11 A ugs- · 

:'7�· ,. , ·1 „ ·: . b;trg ·: · �r o ff [!;  n: n· (}. �.  0 t 'g V Q n 8 0 l ct·n e r, tl e r  ·G.e od ä h .. . v�st�chri ft zu r . F.eier_ i; :�,; :\,„ , : ���r· �!HJi�ttunts:: de{ _a;m• (te:ot�enho f�".zµ·'.:��h��li�-. Sofrtn er�!0 ·a�1g�bra:cMe�n Ged.äch t.; 
,., · . : "· .� .  11 i�ta.fet : „ßrn;e i terter _;?on d�rabclrnc"k au.s,'de,nt.�VH . . ß�n«le ( 1 9.! .�t. der. Zeitschrift 
· · ·,�� ·x , , . .-& :y�:re his q, hÖ11.eren. baycr� \lermassungsl;>c.ari1:t�1i. Verl�g:·�.er ligt; H�f b�1chdruckerei 

' ·  · K�i.h1er . ' & :ö:i.thvey, Munchen 1 9 14;. · l ß4 Seiten , 3. Bildi1 is�e „u 11d 4 Figuren . 
· 

· -, .·)Die 'nmi yOrliegende Studie des Qbeltgeorti�tep; ·Franz Johann, M ii' 1 1  e r  in: A ugs· · 
• bu'rg'" cl ienf �iis .wi Ü:konjn1ene Ergärizu.ug der · n1s Beiträge zu:r '.l�o,r.;ch�111g über S oldner 

. 
• 

. 
_ µ11.d seiß ;System · der Lnpd�svermessung ., �rschienene�· einschlägigßn . Schdften vo� K arl v .  i;.:: ,:. < · « O} :ff '.(} 8 7 3); :or: Max: von : 13 a u  e f.' n  f e i n d  ( 1 8 8 S) i  Jo:sepll 'A nt' a n· n ·( J  9.08)' und Dr; 

.. . · · .  : „;: : , ;JiJlfa1u1es -.F r .i" s'd r n u t ( 1 9 1. l )� Die "'lPU der 'KgL · Techfli�che:n . �oi;�sc�ul�� ;zu'.. Mllnchen 
:.': \>1,i.'.[;· ': ·��„·::ltt�la'fig,ung.:,del'.„ Wlh;de eines Doktorj�::d e.t T�chn: iSCi l )e,n >W1s· s;en.s�htiften �. geneh ri1 igte 
1 "' , • !' 't>i.�se1tfati9n .::�·�glnn t' . 1nit der f3 childerüng ;:· �er Lebensul)l�tllnd.e .Soi8derts tJnter zu:grunde-

. .„ legung \!on bi!;her . nicht. · verClllentlichten . l�an4,schrilt1icl�.ep ·�ateriitl!e� �aus· · . 4en Archiven . 
... y:�n; · 1'f·u.?'s}1el(: uri.tl · GöJtingen:  · Nebi>t d.ef · �us�n�rhßn(n:$�ung, .·�;er,!' e,nts�hßtdehdste1r -: Datei� 

. ' . J !ll- ' Leben SoM.n·ßr's , ' iHe bei d�� in einem' Anh·ange. gebrnchten Wiedergabe der von 
' · , . :r;.; • ��.9 lß�er�: �_ � l ,l:}�t,EcJß·�fa.ßy�� . A11Jzei�hnt!0,gen· il���.:1 �:�t1;1e Ju�en;a.J\tl1r.�. vo1(•iut'. ge11ilgen ,1 ·:r·erde!( 

: ' ' :�,/' '.)her':�"' dq r� b �' d'te : V,er�ffentUclumg von: . 7,äbfrekhen · .
.
. �ru�fen·� : nnterstU tzt ·� ·die Ver-

. �. /(. · ·· �i"ält� ls�A ��u� �e,ri·en Mä�n�r? :k,lar�e,l�p-t 1  , 1Pt� de.n�n·, Sold:n;r „·�11 nU.. �!e�?: Beiie�un·� g�trcten ··\y)':·'� , t· . rsh .�Wt()�t11ii_er .�tl n�n.1p�.n· sm4 ::.8 c„f ü'e g g; ··_$ e )� ft, e r, .:v. S p �' u -n, v . ._l,J t z s c ln 1 ·e i d e r, 
. . · .  :· � , "\9: 9 .. U. ß ,.' B ß::r g,' 'R i: c  �! f O r ' v; B � n � e n t h ä l tfa\y. J3e :legen tlich .· .der>datan geknüpf�en 

· ': · '' J3,efo�r�.«�tie:�1,V:irii '.. tttj· ct�· e.in-,, b� sopd�f( u�:a: öitiii:fe���e�� inter. �s.sRfr�nde_r '�rief des· 
.V�"� · 

;, )" ., ,·„.'. s�i?rbete-�";Htffr.at�s� .U rr� c' 11· «iit·. HertP,' .P,rof�ssor W d  � ·d)  :i u t·; dati�l't vo.m': 2 9  .. ; Novem­
., , .i\,/.: · )��f l � J )  ·, · · wie�.ergegeijep .·)Von, , t\lt�renJßriefeQ :' �e�di�ne.n�;< ntllll��·Uich die �wische_n, rr/{'.f';:;· : .·o:a,üß, u!ia· : Sclldner'' giwecbselten eb(e �lri'g�hetfiterti B�ij�Müng.:•· . ) _.. �� . - _ .' ·. 

. 
· 

;�:�:;ti�; 
.

. . ,,,:��·,i"';;;,.;�.·:itv .. , 

. 
. 

. . 
. 

· :;· ' · 



1 6 1  
Den Kern des Inhal tes bi ldet der Abschnitt  über d ie  Wü rd igung von Soldn r ' s  

Leis t ungen . Es werden interessante Ei nzel heiten gebrach t  ii ber Soldner ' :i  A rbei ten a u f  
dem Gebiete d e r  Physik, Uber sei n e  Un tersu chu n gen d e r  Fu nk t io n d e s  J n tegra l l ng:ui th ·  
mtts und über se i ne ßetn ch tungen aus ein igen ausgesuchten Kap iteln der sph 1frischen 
Ast ronomie und höh eren Geödiisie .  Aul letzterem G ebic1 e  sind Leson ders zu n en ne n : 
fü,Jdner's Ansich t en über den Legendrc' schen Satz, sei ne Methode der  Addi tarnenten , 
sein Vorsch l ag zu ein er a frikanischen G radriessung und se ine Theo rie der Lau<lcsver­
messun g. Die vom Verfasser be igefügten An rnerkungen u n d  A u fkl i l rungen s ind von 
großem Werte für das VersHlndnis  der behandel ten G egenstände. 

Daß d ie im Briefe S oldner ' s an Sch iegg S. ·1 0 l m i t getei l te Formel fii r die 
A u l t ei l un g  des sphlirischen Exzesses wid ersi n n i g  i s t ,  läßt si ·h wie fo lgt ze igen . N ach 
B u z e n g e i g e 1· ist richtig : 

• e 1 c2 , · A. - A. = -- - ·--- . -- ( o lg h + cotg C -- 2 cotg A) ·  3 (> ' '  9 0  ' ' 

du rch d ie Entwlcklnng des Soldner'scl1e11 A usd ruckes 
9 A  

e sec· --
A - A* = -·- - -- ----- 2 . 

„ A  + . / J  I ,, l 
sec · :2 sec i - - sec · -2 

erhält man aber die unrich t ige Formel 
t o A T ig· --. 2 A - A* = e . -- 1�-- --, = 

. 3 L „ /1.  J " b  L „ l  T tg· -- T tg- -- T tg ·  -2 2 . 2 

tg�  - T tg2  - - - tg - -{ " A _1 , B  1- 9 C l 
= -;- ( 1 -1- tg2 � )  1 - __ 

2 ___ 3 2 - --- - -- 2 

J 
e e ( IJ C A )  

= 3 - 9 t g 2-2 + tg2 -
::

Z - - 2 tg2 2· 
Aus der Bemerkung S. J 1 1 . , daß ei n e Toise = J · 0 2 7 6 4  Wiener Klafter ist,  

geht hervor, daß den Verwandlungsrechn ungen die L i e s  g a n  i g s c h e Klafter zu 
1 '8966 1 4  Meter zugrunde liegt.  

Das Werk von Dr. M i i 1 1e 1· stel lt  sich bei der reichen Fii l le des Interessan ten 
u�d Neuen als eine wertvol le  Quel le n icht nur fü r die Sold nerforsch11 11g, son dern auch 
für die Geschichte der geodätischen Wisscnschr tf  t dar ; es ist zugleich ein pikantes 
Gericht für geodätische Feinschmecker und kann daher nl len Freunden der G eodäs ie 
auf das wärmste anempfohlen werden . vVellisch.. 

* 

B i b l i o t h � k, s·N r . . % 2 : Dr. J. H j e l m s l e v1 o. Professor an der Tech­
nischen Hochschule in Kope n h age n : G e o m e t r i s c h e  E x p e r i m e n t e. Aus dem 
Dänischen übersetzt von A. l� o h  r b e r  g, O berl ehrer an der H ealschule in  
Berl in-Steg.litz.  'Mit  56 F iguren im Text .  Le iplig und ß erl i n ,  Druck u n d  Vedag­
von B.  _G .  Teubner 1 9 1 5 . Ladenpreis : G e h e ft e t  M. 2.4·0 .  

Das geometr ische Experiment,  gleichbedeutend m i t dem Probieren, wi 1 d  a ls  fun­
dameqt ales Konstruktionsmittel  an die Spitze gc1 sellt, wobei d ie gcwi:lhn liche » K o n­
s t r u k t  i o n m i t  Z i r k e 1 11  n d L i  n e a 1 « zu einem g�tn z speziel len Fal l der al lge­
meinen Konstruktion her;ibsinkt.  



, . ·) · : : nas Zi�l de$ 1 Buches · fät keioe.swegs, neüe -Hilfsmittel der Konstruktion 'z u  sc11.aifo11 ,  
aoqdet;n ··'eine. neue Auffassung nlte1· Hilfsmt ttel z u  fö1;oern.  

. 

; ·: · · Es · wi'rd .RUcksichf auf oie prak tisch�n ' Anwe'ndungen genommen, was für die 
Q:eo1�eüie der Wirk lich�ei t v6m großen Werte ist, . . 

· ·
. '.·;.. · 1).ieses irite'ressante . und lnstruldive Werk kann man allen, die skh für geome· 

triaclle Kofr�ti:ttktionen interessieren, . .  bestens em
'
pfeMen . . 

·· D. : 
• „ 

B i  b 1 i o t h e k s-N r. 563 ; E.\ E n r; i q. u e· s :  · '.Vorle:supge.n 



E r g 1i n z u  n g z u  d e r  B e s  p r e c h u n g <l e r  S t  u <l i e v o 11 E g e r  c r .  
Z u  der Besprechung C >  Werkes v n Dr.  E g e r e r :  » U n ters11 c h 1 1 n gc n  iiber d ie  

Genauigkeit der topographischen Lan d esau !n a.hm e von W ürtt emberg 1 :  2 5 0 0 " ,  S .  14 5 ,  
wäre n achzutragen , daß diese A rbeit a l s  D r . I n  g . · D i s s e r t a t i o n  d e r  T e c h n i s c h e n  
B o c h s c h u l e i n  S t u t t g a r t  erschienen i s t .  1 11 . 

2. Neue Bücher. 

G 1 e i c h u n g e n , Drei ,  als b rnndlage f ii r  e i n e n  Beweis  des sogenannten gro ßen 
Satzes von Fermat. C .  Köhler, Darmstadt, 1 9 1 5 . M. 1 ·20 . 

S t e r n e c k, Prof. D r .  R .  v . :  Zur  hydroclyna m ischen Theorie der A d ri agezeiten 
A. Hölder, Wien 1 9 1 5 . M.  -. 9 5 .  

W e 1 1  i s c li , Bauin sp . S . :  Neue Methode der  sph ä rischen Nctza usgle ic l lllng u n d  
deren Anwendung au f d i e  Berech n ung d e r  geogr aphisdicn Lage d e ;  S t .  S teph a nst urrnes 
in W ien . A .  Hö l der, Wien 1 9  l 5 .  M .  2 . 3  5 .  

3 .  Zeitschriftenschau. 
n) Zdlscltriften vermcss1mgstec!wisc/1en Inlurlts : 

A 1 1  g c m  e i n e V e r  m e s  s ub g s - N a c h  r i c h t e n : 

Nr. 1 S .  H a r k  s e n :  Sphiiro id,  Kugel u n d  Ebene .  (For ts . )  - E i n i g  A n scli an 11 11 ge n  
Goethes über c! ic  Tü1igkcit  des L·rnclmessers . -- R o h  1 e d e r :  St iLd tel a n d nwsser 
und Heimatschutz .  - Darstel lung der M essungs l in ien  auf den K a r te n �t u s z [igen . 

N r .  1 9 . Die geodilllschcn A rbei ten  beim Hau des Lötscl 1beq5-T11nne ls .  1 11 c a  s :  
Vermarkung bei Polygonpun kten . - Geschwind igkeitslei:;tung l>ei der A 11 1'· 
messung g roßer Flächen .  

D e r  L a n d  rn e s s e  r � 
- ' Nr. 8 .  S t  e p h �  n :  Die S teinkreise zu O d ri  bti Konitz ,  ein vorgt$Chich t l kher K a l end�r.  

-- ß u c h :  Der öOen t l iche G laube der Kalasterkarte u n d  die Ergtlnzungsvor-
schrift en vom 2 1 .  Februar .1 9 1  5. - J e  r r e n t r u p :  Die Form der Gebäude· 
bescheinigung und di.e Sichor�1eit der Darlehnsgl t i.ubigcr .  - D e i  m a n  n P.  : 
Der _ letzte Grenzgang in W cstfalen .  

S c h w e i z e r i s c J 1  e G e o m e t e r z e i t u n g : 
Nr . 9 .  Vermessungsinstr uktion und Kata�ter .  ·-- L c e m a n 1 1 : D6 1erm i 11 :lt io 1 1  grnphiquc 

du moi1vement du pnpicr clans u n e  d irect ion quelcon q ue .  

T i j d s c h r i f t v o o r  K a d a s t e r e n  L a n d m e e t k u n d c . 

Nr.  4 und 5 .  P o l � e :  Sextanten en Thcodol iete n .  - V a n  d e r  L i n d e n : G r en sbe­
p aling. - Jdeen wcltbewerb z u r  Erlangung eines ßcbauungsplanes de r St adt  Zürich  '
und ihrer Vororte. 

Z e i t s c h r i t t  d e s  V e r e i n e s d e r  h ö h e r e n b ;t y r i s c h e n V c r m e s s u n g s · 
b e a m t e n : 

Nr,  5 ,  Königlic'�e Verordnung iibcr d i e  Entschädigung der ßearnten bei Vornahme a us­
w!Lrj iger Dienstgesch!ifte. 
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. . Z- el t s.c h'.r i ft . fU r F e i n m e c h a n i k  CfrUher . �Der Mechaniker « ) ; : 
Nr. 1 7 .  Ein , neuer Z irkel

. 
zu rn · 

Zeichnen Yon Kegel· 1md Zyl inderschnitten . 
· � '  z ·e u s :c h r i f t fü r I n s t r u rii � n t e n.k tt n d e : · 

Nr. ,_· 8 .  R' o Ji r :  · Das Auftreten des )ugertctehpunktes i:n - der '.Physiologie und · in der . 
· · technischen Optik. · · .� · · . 

· 

•Nr. · ·9 .  A m  b. r  o n n : Beschreibung eines einfa;chen Sclirauben · Meßapparates
. 
· für · phqto· 

· gr'Hphi'sche B immelsaufnal1men. � H a m m e r :  Üher einige . neuere Apparate. 
. • . 7,ur  mech:;mischen Integration'. (Refer�t} . · 

Z � i t s, c h r i f t f i1 r V e r m e s s· 1i n g s w. e s e n. · · 

N r. 9 .  K.o w a i' e  w s k i , Dr.  G. ; Einfacher . ßeweis der Legendre'schen _Formel . 
. .  P c·t z o 1 d' M . : . Üb'ers�_cht der Literatur fUr Vermessungswesen v .. J. 1 9 1 3  . 
. H o  h 1 e d e r :  Z1im Wiederautbau �· Ostpreußens - H e m p e 1 : Verdeu tschung 

�tr Fremchvörter in der Fachsprache . des aeutschen ,Vermessungswesens. 

, Z e i t s c h r.l °[t � e r  b e h . ��.9: t·' Z L v i i·G e o· m · e t e r i n . Ö s t e r r e i c h . 
S .  P r  o·h a s.  k a :  Selbsthi lfe .  �-. A u� de( n .  ,ö'. fngenieurk!im'!ler; 

�, ... 

: .. ' . , .- - '. ' . "': :' : . . 1' •• ' c „ ; ' ·' ' ·� . . . 
· b) Fncliliclu Anikel aus veuc!tudenen · Z�itsdtriften i:' . ' ' ; _ . i· . • . . ' : . -. . �· � . " - •, . ' , 

H a m m e r1 Prof. Dr ,  E. v: ; i. Erkfäning in 1. · Sachen des Preußischen Geodät. 
fo

'
stHutes . «  \n, » Dr .  A;  Petermann's  

·
Mitteill\ing.en « ',  A11g11stheft .' " ' ' · 

" �  . .:: ,, . •· · .. : „ '.; · · ;K::o v a f  i;k� ßrmrat : , Bemerkenswerte \vasserrechHiche Entseheid�ngen c in' � Öst: 
· � M: „ · 1 > ,Wocb·ßnSc:hrift f. d. ö·ffenfL .Baudi�nst «·, He-ft � 3 6 , · · � 

{ ;' . :·,·;, ' .· .  : ,'�· . .  , :�. : 



Goldene Medaille P:l.riser Weltausstellung 1 900. 

111 1111 

Telephon Nr.  55.595 k. U. k. Hofmechaniker Telephon Nr. 55.596 

k. k. han delsger ichtl ich beeideter Sachverständiger  
Lieferanten des k .  k. Katasters, der k .  k .  Ministerien etc. 

W N, V., Hartmanng_asse 5 
„ 

(zwischen Wiedener Ilaupt8trasse Nr. 86 und '88) 

Theodolite 
Nivellier m Instrumente 

Universal Boussolen­
lnstrumente 

mit 

optischem Distanzmesser 

M essti s c h e  
Perspektivlineale 

etc. etc. 

unter Garantie bester 

Ausführung und 

genauester Rektifi­

kation . 

empfehlen 

Den Herren k. k. Vermes­
sungs-Beamten besondere 

Bonifikationen beim Bezuge. 

Planimeter 

Maß stä b e  
u n d  M e ß bä n  

Präzisions-Reisszeuoe 
und 

al le  geodätischen I nstrumente 
und 

Meßrequisiten 
etc. etc. 

Alle gangbaren 

Instrumente stets 

vorräti g .  

. Illustrierte Kataloge g1·atis nnd umgehend„ 
1 

U ren b estens u n d  s c h n e l lste n s ,  
( a u c h  an I nstrumenten f r e m d e r  P rovenienz).  

Bei B estellungen und Korrespondenzen an die hier inserierenden Firmen bitten wir, sich immer 
auch auf unsere Zeitschrift berufen . zu wollen. 

Eigentum und Verlag des Vereines. - Verantwortlicher Redakteur : Johann Wl�darz in Baden. 
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